
(nach M. Hassler in: Flora Europaea, Bd. 3, 2024, S. 356) 
 

Rubus passionis A. Beek & Meijer 
Langstachelige Purpurbrombeere 

 
Bestimmungsrelevante Merkmale: 
 
Schössling - Form: (stumpf-)kantig 

-Behaarung: (fast) kahl 
- Stieldrüsen: zu 5-100 pro 5 cm 
- Stacheln: 8-50 pro 5 cm, dunkelbraun-violett, oft zusammengedrückt, 4-6 mm 

lang 
Blätter - Blättchenanzahl: 3-5-zählig 

- Behaarung: oberseits meist hellgrün, fast kahl bis leicht behaart, unterseits ziem-
lich dicht kurz sanfthaarig, ohne Filz 

- Endblättchen: fast kreisrund mit herzförmigem Grund, ohne Neigung zu Teilung, 
plötzlich zugespitzt 

- Serratur: fein, gleichmäßig, mit z.T. auswärts gerichteten Zähnen 
- Blattstiel: mit 2-10 derben, geneigten oder gebogenen Stacheln 

Blütenstand - Form: locker, unregelmäßig 
- Blätter:  
- Achse: etwas behaart, Stacheln 1-13 pro 5 cm, nadelförmig, 2-5 mm lang, mit 

Übergängen zu den 2-75 Stieldrüsen pro 5 cm 
- Blütenstiele: filzig behaart, mit 10->100 purpurnen Stieldrüsen und 0-7 (Drüsen-

)Stacheln 
- Kelch: zurückgeschlagen bis aufrecht, bewehrt 
- Kronblätter: weiß 
- Staubblätter: Antheren kahl 
- Fruchtknoten: kahl oder mit einem einzelnen Haar 

 
Ähnliche Taxa: nur R. phoenicacanthus und R. coccinatus 
 
Verbreitung: Regionalsippe in den Niederlanden (Drenthe, Friesland, Overijssel). Vorkommen 
z. B. im Emsland auf deutscher Seite sind möglich. 


